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Damen Verbandsliga

TTC Karlsruhe-Neureut : SG-Weingarten/L'steinbach 
Sonntag, 23.04.2023, 11:00 Uhr

Diebold und Eberle bleiben gegen SG-Weingarten
/L'steinbach ungeschlagen

Mit einem 8:0-Heimerfolg gegen SG-Weingarten/L'steinbach hat der TTC Karlsruhe-Neureut am
Sonntag in weniger als 75 Minuten zwei Punkte in der Damen Verbandsliga gesammelt. Bei SG-
Weingarten/L'steinbach lief nicht viel zusammen. Auch das Satzergebnis drückte die Überlegenheit
an diesem Vormittag aus: Mit 24:0 behielten die Gastgeber deutlich die Oberhand.

Den Start machten die Eröffnungsdoppel. Diebold / Eberle gewannen ihr Spiel gegen Niemz /
Gradceva überzeugend mit 3:0. Beim 3:0-Erfolg gelang es Stingl / Brandt die Gastspielerinnen
Lorenz / Kuper in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren.
Völlig überlegen agierten Stingl / Brandt hierbei im ersten Satz, der mit 11:0 zu Ende ging. Der
Zwischenstand nach den Doppeln lautete also 2:0. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Rose
Diebold hatte gegen Isabel Kuper, wie im Vorfeld erwartet werden musste, bei ihrem Sieg in drei
Sätzen keine Schwierigkeiten. Da gab es nichts zu rütteln. Kerstin Eberle machte mit Leslie Lorenz
beim 3:0 recht kurzen Prozess und gewann ihr Einzel sicher. Stephanie Stingl gewann ihr Spiel
gegen Lada Gradceva überzeugend und anhand der TTR-Werte keinesfalls überraschend, mit 3:0.
Nicht einen Satzgewinn überließ Annika Brandt ihrer Gegnerin Anja Niemz beim überzeugenden 3:0-
Sieg und holte damit einen Punkt für die Heimmannschaft. Es folgte das Spiel der nominell besten
Spielerinnen des TTC Karlsruhe-Neureut und SG-Weingarten/L'steinbach. Rose Diebold gelang es,
Leslie Lorenz im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – das Duell endete schließlich
mit einem gemäß des Unterschieds in den TTR-Werten von mehr als 100 absolut zu erwartenden 3:
0-Erfolg. Kerstin Eberle hatte danach gegen Isabel Kuper beim 11:2, 11:6, 12:10 wenig Probleme.
Ein unterm Strich einseitiger Mannschaftskampf wurde mit diesem Einzel beendet.

Nach diesem Mannschaftskampf geht es nun für den TTC Karlsruhe-Neureut am 30.04.2023 gegen
den SV Waldhilsbach erneut um Punkte. Die Mannschaft SG-Weingarten/L'steinbach erreichte nach
ihrem letzten Saisonspiel hingegen ein abschließendes Punkteverhältnis von 8:22. Für sie ist die
Saison damit Geschichte.

 Statistik:
 TTC Karlsruhe-Neureut

Doppel: Diebold / Eberle 1:0, Stingl / Brandt 1:0 
Einzel: R. Diebold 2:0, K. Eberle 2:0, S. Stingl 1:0, A. Brandt 1:0 

 SG-Weingarten/L'steinbach
Doppel: Niemz / Gradceva 0:1, Lorenz / Kuper 0:1 
Einzel: L. Lorenz 0:2, I. Kuper 0:2, A. Niemz 0:1, L. Gradceva 0:1


